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Z eit stand, ehe er aufgeladen w urde, kam ein Weibchen dieser V ogelart ängstlich 
angeflattert, scheinbar um nach dem Nest zu suchen.

D a  das Nestchen leer w ar (jedenfalls w aren die Eier beim H erfahren und 
A ufladen heraus gefallen), nahm en w ir es heraus und setzten es in einen Q u itte n ­
B au m , dicht an der Remise, wo das Amselnest un ter dem Dache sich befindet.

D er Fliegenschnäpper (N u Z e le a x a . A reo la .) flog noch immer umher und 
setzte sich au f das verlassene Amselnest.

V orige Woche entdeckte ich n u n , daß das Tierchen, wahrscheinlich da sein 
Nest in  V erlust geraten w ar, in  dem Amselnest brütete.

Am 11. J u n i  w aren wohl schon die Ju n g e n  au sgeb rü te t, denn die Alte 
flog ab und zu und schien zu füttern . Am 25 . J u n i  flogen die J u n g e n  au s.

S o  h a t sich denn ein Fliegenschnäpper einm al in  ein anderes Nest begeben, 
um  zu brüten , ein F a ll ,  der wohl ziemlich selten sein mag.

-D ie  Amseln haben übrigens schon die zweite B ru t  flügge, denn im G arten  
w urden am 10. J u n i  J u n g e  von den Alten gefüttert.

Seitdem  die Katzen a u s  den großen H an d e ls -G ä rtn e re ie n  durch die F a lle  
weggeschafft sind , ist die ganze Nachbarschaft und unser G arten  voll von aller­
liebsten kleinen S ä n g e r n ^ ,  die sehr zutraulich sind, sie leben und nisten m it den 
Amseln in  V erein, keines scheint d a s  andere zu stören.

Wagenunlersirchuiigen von raöenartigen Wögeln.
Von Forstmeister K u rt L o o s .

1. Nebelkrähe (0vrvu8 eornix L,.).
22. M a i. 2 4  Kiefernzangen und andere T eile von E ngerlingen, Beine 

und Körperteile einer G rille , zahlreiche Käferreste, u n ter anderen von Rüsselkäfern, 
1 kleines Schneckengehäuse, wie solche auf den hiesigen W einbergen vorkommen.

3. J u n i ,  junge K räh e : F ast ausschließlich Reste von E ngerlingen , darun ter 
3 4  Kiefernzangen desselben, eine große A nzahl feiner Sandkörner.

4. J u n i ,  alte K rä h e : E tw a acht T ag e  alter junger Vogel und zahlreiche 
Käferreste.

6. J u n i ,  alte K rä h e : Zahlreiche Käferreste und einige größere Steinbrocken.

9 Vor einigen Jahren teilte mir Herr Schloßhauptmann von  C ranach mit, daß 
zu seinem Bedauern auf der Wartburg keine Vögel nisteten. Bei unserem Besuch der Burg 
am vierten Pfingstfeiertag fanden wir zahlreiche brütende Vögel dort und erfuhren, daß die 
Vögel sofort sich angesiedelt hätten, nachdem die Wartburg von Katzen gereinigt war.

C a r l R. Hen nicke.
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6. J u n i ,  junge K rähe: M eist K äferreste, un ter anderen von Rüsselkäfern, 
Teile von 2 E ng erling en , kleine S te in e , sowie rundliche K ö rner, wahrscheinlich 
Pflanzensäm ereien. ,

6. J u n i :  Hauptsächlich K äferreste, w orun ter solche von 0 l6o ti-ux68 , und 
kleine S andkörner.

6. J u n i :  Zahlreiche Käferreste, w orunter solche von L ilx L a , Reste von 
S p in n e n , zahlreiche kleine grüne Jnsekteneier, 1 Kirschkern.

6. J u n i :  K äferreste, w orunter H interleib  m it Flügeldecken des S a a t la u f ­
käfers, 1 E ngerling , Teile eines Schneckengehäuses, viele große und kleine Q u a rz ­
körner und lehmige Bestandteile.

7. J u n i :  Zahlreiche Jnsektenreste, w orun te r Reste vom M aikä fe r, LLIxlia 
und viele S tücken einer F rucht (S a u b o h n e ? ) .

7. J u n i :  F ast ausschließlich Jnsektenreste, darun ter solche von 2 Stück 
L llx iaa , E ngerlingen, grüne Jnsekteneier und Teile von Schneckengehäusen.

8. J u n i :  M eist K äferreste, viele harte Leibesringe eines Insektes (Assel?), 
eine A nzahl haarförm iger Gebilde.

13. J u n i :  Ausschließlich Teile von O e o t r u x e s .
13. J u n i :  M eist Teile von 0 6 0 ti-u p 6 8  und solche von 1 L lr r te r .
13. J u n i :  Käferreste, 1 E ng erling , G etreidehülsen, viele kleine Stücken 

weißer Eischalen, 1 g rößerer B la ttte il.
16. J u n i :  Hauptsächlich K äferreste, w orun te r ^n l8 o x 1 lÄ  8 6s '6 tu na , Reste 

großer S p in n e n , 26  dreikantige S a m e n  (von Buchweizen).
26. J u n i :  Hauptsächlich Käferreste, sowie größere und kleinere S te in e .
26 . J u n i ,  junge K rä h e : Z um  größten T eil K erne von E rd- und Heidel­

beeren, M agenschlund b lauv io lett.gefärb t, Käferreste, w orun ter solche von 2 Stück 
0 6 o tr u x 6 8 ,  3 K iefernzangen von E ngerlingen, Puppenreste, 2 S p in n e n , Knochen 
und Federteile von einem Vogel.

26 . J u n i ,  junge K rähe: Hauptsächlich Reste von 6 i6 o ti-u x 6 8 , viele Kerne 
der Heidelbeere.

26. J u n i ,  alte K räh e : Zum eist Käferreste ( 0 6 o tr u p 6 8 , O ai-adu8 ), 1 W ald ­
ameise, viele Heidelbeerkerne, M ag e n h au t blauviolett gefärbt.

27. J u n i :  F ast ausschließlich Überreste von Kirschen, einige Reste von 
O e o tru p 6 8 .

27 . J u n i :  Viele Küferreste, 3 Z angen  von E ngerlingen, häutige T eile von 
Kirschen, mehrere Q uarzkörner.

H ier sei noch erw ähn t, daß die Nebelkrähe bei den L andw irten  Hiesiger­
Gegend wegen V ertilgung  bedeutender M assen von E ngerlingen in  großem A n­
sehen steht.
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2 . E ls te r ( k l e a  x le a  f l ^ ) .
10. J u n i ,  junge Elster. M ehrere Knochenbruchstücke, sowie häutige B estand­

teile eines T ie res, Käferreste, S troh te ile .
10. J u n i ,  junge E ls te r: Knochen, w orunter bezahnter Unterkiefer, Käferreste.
19. J u n i :  Reste von Kirschen, einige Knochenteile, wenige Käserreste.
19. J u n i :  P flanzenteile und  einige Käferreste.
20. J u n i :  Hauptsächlich Käferreste und Reste anderer Insekten  (L arven­

häute), 1 Kirschkern und einige andere pflanzliche Gebilde.
21. J u n i :  Hauptsächlich Fleischteile von Kirschen, ferner Reste eines 

Rüsselkäfers.
Libach a. d. Elbe, J u n i  1898.

Fehlstöße eines Wanderfalken.
Von R o b ert B erg e .

An dem sonnenklaren, schönen Nachm ittag des 11. M ä rz  1898  ging ich, 
auf einem B eobachtungsausflug  begriffen, aufmerksam an  der M ulde nördlich von 
Zwickau i. S .  entlang. Ü berall au f den Feldern  der weiten T h a laue  um her, in 
welcher bereits vereinzeltes G rü n  aufleuchtete, pickten S ch aren  von H au stau ben  
nach F u tte r. D ie  Rephühnervölker hatten sich schon zerschlagen und die P a a re  
über die F lu r  hin zerstreut. G o ldam m er und M eisen hielten sich noch in  F lüg en  
zusammen und kämpften, wenn sie davonflogen, m it M ühe gegen den herrschenden, 
ziemlich starken und rauhen  O stw ind an oder ließen sich von ihm  treiben. Elstern 
blieben schackernd in  sicherer F erne.

D a  stieg mit dem üblichen Geschrei ein S tockentenpaar st4.nn8 do8o1iu.8) 
vor m ir auf. E s  hatte eben die Höhe erreicht, von welcher a u s  d ann  gewöhnlich 
d as Abstreichen erfo lg t, a ls  urplötzlich ein großer Falk  dicht daneben auftauchte, 
der sofort zum A ngriff überging. Zunächst wendete er sich gegen die E nte. D e r 
Enterich kehrte den aufregenden S z e n e n , welche sich n u n  inm itten  der friedlichen 
Id y lle  abspielen sollten, sofort in eiligster Flucht den Rücken, suchte sein Heil 
aber nicht in  der nahen M ulde , nne m an hätte erw arten  können, sondern segelte 
hoch über dieselbe hinweg in s  W eite h in au s . D er F alk  —  es w ar ein W ander­
falk, ^ n lo o  x6N6Ai'1uu8 DuQ8t. —  w ar inzwischen auf die Ente gestoßen; diese 
wich ihm aber m it blitzschneller seitlicher W endung aus. Augenblicklich nahm  er 
die V erfolgung von neuem a u f; beide sausten m it rasender Schnelligkeit hernieder 
und verschwanden meinen Blicken h in ter dem über m annshohen Schutzdamm, 
welcher der Überschwemmungsgefahr wegen in einiger E ntfernung  von dem Flusse 
dah in läuft. W eil mehrere Augenblicke vergingen, ohne daß die Vögel wieder
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